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Stochastik - Komplettübersicht

• Baumdiagramm und Vierfeldertafel

• Absolute / bedingte Wahrscheinlichkeiten

• Absolute / relative Häufigkeiten

• Binomialverteilung, Kumulierte Verteilung („genau…, mindestens…, höchstens…“)

• Kombinatorik

• Erwartungswert, Standardabweichung (Laplace-Bedingung), Sigma-Umgebung, Konfidenzintervall

• Hypothesentests (linksseitig, rechtsseitig, beidseitig)
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Baumdiagramm und Vierfeldertafel
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Baumdiagramm und Vierfeldertafel

Absolute und relative Häufigkeiten

• Absolute Häufigkeit: „Wie oft kommt etwas vor?“

 Beispiel: Notenspiegel

• Relative Häufigkeit = Absolute Häufigkeit / Anzahl aller Häufigkeiten

 Beispiel: Notenverteilung
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Baumdiagramm und Vierfeldertafel
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Baumdiagramm und Vierfeldertafel
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Baumdiagramm und Vierfeldertafel
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Bedingte Wahrscheinlichkeit (Satz von Bayes)

Für zwei Ereignisse A und B, für B ≠ 0, lautet das Satz von Bayes:

• P(A|B) ist die (bedingte) Wahrscheinlichkeit des Ereignisses A unter der Bedingung, 
dass B eingetreten ist

• P(B|A) ist die (bedingte) Wahrscheinlichkeit des Ereignisses B unter der Bedingung, 
dass A eingetreten ist

• P(A) ist die Anfangswahrscheinlichkeit für das Eintreten des Ereignisses A

• P(B) ist die Anfangswahrscheinlichkeit für das Eintreten des Ereignisses B
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Bedingte Wahrscheinlichkeit (Satz von Bayes)

Beispiel: 

Ein Drogentest hat eine Spezifität von 99% und eine Sensitivität von ebenfalls 98,5%. 

 d. h., dass die Testergebnisse zu 99% für Drogenkonsumenten korrekt sein werden und zu 98,5% 
für diejenigen, die keine Drogen zu sich genommen haben 

Wir wissen, dass 0,5% der getesteten Menschen Drogen zu sich genommen haben. 

Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass eine zufällig ausgewählte Person, die positiv getestet 
wurde, auch tatsächlich Drogen konsumiert hat?
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Bedingte Wahrscheinlichkeit (Satz von Bayes)

Aus dem Satz von Bayes ergibt sich Folgendes: 

Die Wahrscheinlichkeit, dass jemand der positiv getestet wurde die Droge auch tatsächlich 
konsumiert hat, liegt gerade mal bei 24,9%!
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Binomialverteilungen, kumulierte Verteilungen
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Binomialverteilungen, kumulierte Verteilungen
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Binomialverteilungen, kumulierte Verteilungen
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Binomialverteilungen, kumulierte Verteilungen
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Kombinatorik
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Kombinatorik
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Erwartungswert
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Erwartungswert
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Erwartungswert
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Erwartungswert

 „Spiel“ ist nicht fair. Ein Unternehmen möchte ja einen Erwartungswert > 0…
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Standardabweichung / Sigma-Umgebung



Stochastik

28© examio

Konfidenzintervall
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Konfidenzintervall
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Konfidenzintervall



Stochastik

31© examio

Konfidenzintervall

• Wahrscheinlichkeit 𝑝𝑝 mittels pq-Formel / Mitternachtsformel / quadratischer Ergänzung bestimmen 
ist die genauste Variante

• Weitere Möglichkeit: Statt 𝑝𝑝 auszurechnen kann man auch die relative Häufigkeit einsetzen (in 
unserem Beispiel ℎ𝑛𝑛 = 0,175) und vergleichen, meist hinreichend genau!
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Hypothesentests

Was sind Hypothesentests?

• Anhand einer Stichprobe herausfinden, ob eine Vermutung (Hypothese) wahr ist

 Man stellt zuerst eine Nullhypothese 𝑁𝑁0 auf

 Dann gibt man ein Signifikanzniveau (Irrtumswahrscheinlichkeit) vor und bestimmt den 
Ablehnungsbereich

 Stichprobe ziehen

 Nach Test festlegen, ob Aussage angenommen oder verworfen werden muss
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Hypothesentests

Fehler beim Testen von Hypothesen

• Nach gezogener Stichprobe ist man nun zu einem Ergebnis gekommen…

 Es kann passieren, dass eine Hypothese als falsch angesehen wird, obwohl sie von Anfang an 
richtig war (Fehler 1. Art, 𝛼𝛼-Fehler)

 Oder eine Hypothese ist falsch, wurde aber irrtümlich nicht verworfen, weil das 
Stichprobenergebnis noch im Annahmebereich liegt (Fehler 2. Art, 𝛽𝛽-Fehler)
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Hypothesentests
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Hypothesentests
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Hypothesentests

Linksseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests

Linksseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests

Rechtsseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests

Rechtsseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests

Zweiseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests

Zweiseitiger Hypothesentest
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Hypothesentests
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Hypothesentests
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Hypothesentests
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Hypothesentests
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Hypothesentests

 Bestimmung Fehler 2. Art mittels ϕ-Funktion
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3M-Aufgabe

Quelle: abiturma.de
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